
5. Dezember 2013

Weihnachtsfeier und „Xaver“ der Nicolaus-Orkan in Sicht!

Mit rund 23 mutigen Vereinsmitgliedern, Künstlern und Interessierten feierten wir am 05. 

Dezember 2012 unseren Weihnachtsabend. Wir hatten ins Restaurant Lenk's im Stadthafen von 

Rostock eingeladen. Der Ausblick vom kleinen Saal auf der oberen Etage hervorragend, das Buffet 

aufgebaut, festlich gedeckte Tische mit Geschenken und bunten Tellern geschmückt, die Künstler 

für Ihre Darbietungen anwesend und bereit, allein das Gros der erwarteten Gäste blieb aus. Schuld 

daran war Orkantief Xaver. Schwere Sturmböen der Stärke 10 und 11 sollten möglich, ja 

wahrscheinlich gegen Abend sein. 

So begannen wir um 20.00 Uhr mit aufmunternden, einstimmenden Songs von den „Jacquettes“, 

dem A Capella Chor, der fast schon zur Familie „Gemeinsam Mehr Mut“ gehört, gefolgt von 

Geschichten um die Weihnachtszeit, die unser Mitglied Beate Schmidt zum besten gab. Das 

Restaurant hatte mit viel Liebe ein sehr abwechslungs- und ideenreiches Buffet gezaubert und zwei 

immerlächelnde Kellnerinnen zu unserer Verfügung abgestellt. Liebevoll wurde für unser Wohl 

gesorgt, kein Wunsch blieb unerkannt! Dann das Highlight des Abends: Dr. Klaus Koch, Chirurg, 

Dichter, Aphoristiker, „Repräsentant der Sprachlosigkeit unserer Zeit“. Kein Auge blieb trocken bei 

feinem Humor und gut ausgewählten Zeilen über Sinn und Unsinn des Lebens. Er selbst schon eine 

Erscheinung, die einem ein erfreutes Schmunzeln abringt. Kaum wollte man ihn gehen lassen, kaum

bekam man genug von immer neuem Lachanfall. Und das tat gut! Die Sorgen waren vertrieben, wie

Sturm Xaver übrigens auch, denn die bedrohlichen Voraussagen traten nicht ein. Etwas Regen, ganz

wenig Schnee, ein Windzug von „Hätte sein können“. Die Mädels und Jungs vom Chor legten sich 

mit Hilfe von Ausnahme-Pianist Robert Nersessov nochmal richtig ins Zeug und sorgten auch 

wieder für das traditionelle gemeinsame Singen aller Anwesenden. Mancher durfte dabei Wünsche 

und Hoffnungen für das kommende und für all die nächsten Jahre loswerden.

Der Abend klang spät bei guten Gesprächen, Wein und Musik aus und hätte schöner und 

romantischer nicht sein können. Die Verabschiedeten hatten reichlich nach Hause zu tragen – das 

Abendessen und die Geschenke der Anderen, der Vermissten! Sturmtief Xaver lieferte Deutschland 

immerhin einen neuen Spitzenwert von 26,3 Gigawatt Windstromproduktion. Wahrscheinlich aber 

anderswo!


